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Vorlage Nr. 101.18.1708 

 

Anlauf- und Beratungsstelle für Menschenrechte und Demokratie 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und 

Gleichstellung 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, ein Konzept für eine Anlauf- und 

Beratungsstelle für Menschenrechte und Demokratie zu entwickeln und im 

Ausschuss Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung vorzustellen. 

 

Begründung: 

Ziel der Stelle ist die Beratung und der Schutz betroffener Menschen und die 

Sensibilisierung der Stadtgesellschaft für solche Tendenzen. 

Die Beratungsstelle soll ein ergänzendes Angebot zu bereits bestehenden 

Angeboten sein, in der neben der Beratung als solches, Hilfe und Weitervermittlung 

zu anderen Beratungs- und Hilfsangeboten für Menschen in Kassel, die im 

öffentlichen Raum, im Umgang mit Behörden oder auch während ihrer Arbeit in 

der Stadtverwaltung von Rechtsextremismus, Antisemitismus, Rassismus und 

Diskriminierung betroffen sind, vorgenommen wird. 

In den Aufgabenbereich fällt die Koordination von Bildungsangeboten für 

Unternehmen und Vereinen und Organisationen, gleichfalls die Koordination 

entsprechender Bildungsangebote von Unternehmen, Vereinen und 

Organisationen, die diese für die Stadtgesellschaft anbieten. 

Die Stelle soll auch auf Angebote für Frauen und Männer, die aus entsprechenden 

Strukturen aussteigen wollen, hinweisen können, und Angehörige von Frauen und 

Männer, die sich in entsprechenden Strukturen aufhalten, beraten und Hilfen 

anbieten. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordneter Norbert Sprafke 

 

gez. Patrick Hartmann 

Fraktionsvorsitzender 




